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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TSV 1897 Breitenbach : TSV Marbach 
Samstag, 01.10.2022, 19:00 Uhr

Kalem beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TSV 1897 Breitenbach, als Ufuk
Kalem das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Marbach sicherstellen konnte. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:1-Sieg gegen Siemon / Böth kamen Krause / Bublitz nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwangen Küllmer / Kalem Probst / Gruber in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Nicht einen Satzgewinn überließen Bauer / Dietrich ihren Gegnern
Dudda / Sunnus beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Michael Krause machte mit Stefan
Gruber beim 11:5, 11:7, 20:18 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen langen
Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der insgesamt 38 Punkte umfasste. Arne Bublitz kam mit der
Spielweise von Alexander Probst am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den
Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tom Küllmer den Gastspieler Jan Dudda in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Marc
Bauer hatte seinen Gegner Adrian-Elias Siemon beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Einen Sieg fuhr Dennis Dietrich beim 11:7, 11:5, 9:11, 11:7 gegen
Dominik Böth ein. Ufuk Kalem gelang es, Jan-Philipp Sunnus im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte nicht zu
erwartenden 3:0-Sieg. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1897 Breitenbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 08.10.2022
gegen den TTC 1967 Hofgeismar an. Für den TSV Marbach steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TG 1953 Langenselbold II am 03.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:
5 geht.

 Statistik:
 TSV 1897 Breitenbach

Doppel: Krause / Bublitz 1:0, Küllmer / Kalem 1:0, Bauer / Dietrich 1:0 
Einzel: M. Krause 1:0, A. Bublitz 1:0, T. Küllmer 1:0, M. Bauer 1:0, D. Dietrich 1:0, U. Kalem 1:0 

 TSV Marbach
Doppel: Probst / Gruber 0:1, Siemon / Böth 0:1, Dudda / Sunnus 0:1 
Einzel: A. Probst 0:1, S. Gruber 0:1, A. Siemon 0:1, J. Dudda 0:1, J. Sunnus 0:1, D. Böth 0:1


